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WIEBELSKIRCHEN

Silvesterparty ist schon 
fast ausverkauft

Für die Silvesterparty im Kul-
turhaus, mit der der Heimat-
und Kulturverein Wiebelskir-
chen das Jubiläumsjahr zum
1250-jährigen Bestehen des
Ortes eröffnet, sind nur noch
wenige Eintritts- und Sitz-
platzkarten erhältlich. Das hat
HuK-Schatzmeister Rolf Alt-
peter mitgeteilt. Das Restkon-
tingent ist im Kulturhaus er-
hältlich. Dort kann auch die
Speisekarte für die Silvester-
nacht eingesehen und Essen
vorbestellt werden. heb

HUMES

Tanztee 
im Gasthaus Ziegler
Im Rahmen des „Projektes
Mehrgenerationendorf Hu-
mes“ findet an diesem Sonn-
tag, 19. Oktober, der dritte
Tanztee statt. Getanzt wird
von 15 bis 19 Uhr im Gasthaus
Ziegler (Spang). red

WEMMETSWEILER

Bilderausstellung bei
Schreibwaren Peter
Der Verein für Freizeitkunst
stellt im Schreibwarenge-
schäft Peter in der Wilhelm-
straße in Wemmetsweiler aus.
Gezeigt werden Bilder ver-
schiedener Maltechniken, Stil-
richtungen und Themen. Die
Ausstellung kann während der
Geschäftsöffnungszeiten noch
bis Anfang November besucht
werden. red

SCHIFFWEILER/ILLINGEN

Oldtimerfreunde gehen
auf Sonntagstour
Die Oldtimerfreunde Illingen/
Schiffweiler fahren an diesem
Sonntag, 19. Oktober, nach
Völklingen. Treffpunkt ist um
8.30 Uhr vorm Burgplatz in Il-
lingen oder ab 9 Uhr in Völk-
lingen. bea

OTTWEILER

Turmführung startet 
an der Treppe
An diesem Sonntag, 19. Okto-
ber, findet findet wieder eine
Turmführung auf den mittel-
alterlichen Alten Wehrturm
statt. Die halbstündige Füh-
rung beginnt um 17 Uhr. Treff-
punkt: Treppe am Alten Wehr-
turm an der evangelischen
Kirche. Kosten: zwei Euro pro
Person, Kinder bis 14 Jahre ei-
nen Euro. red

� Infos: Tourist-Information
Ottweiler, Tel. (06824) 35 11
oder unter www.ottweiler.de.

MERCHWEILER

Trödelmarkt am
Wasgau-Parkplatz
Auf dem Parkplatz am Wasgau
in Merchweiler findet an die-
sem Sonntag, 19. Oktober, ein
Trödelmarkt statt. Ab 7 Uhr
werden die Plätze zugewiesen.
Der Markt ist bis 16 Uhr geöff-
net. bea

� Infos: Tel. (06853) 4 09 88
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Ein letztes „Servus“ von den Spiesbergern

Jetzt ist endgültig Schluss für „Die Spiesber-
ger“, das musikalische Duo Gerd Dupré (83)
und Benno Schorr (78) am Klavier. Ihr Ab-
schlusskonzert vom 14. September im Spieser
Rathaussaal – die Saarbrücker Zeitung hat
ausführlich darüber berichtet – wiederholten
sie am Sonntag wegen der großen Nachfrage.

Seit 2006 trat das Duo auf – bei mehr als 30
Konzerten im Saarland bis hin in den
Schwarzwald. Sie spielten und sangen Lieder
von Otto Reutter mit einer Anekdote dazu, er-
zählt von Gerd Dupré zu dem Reutter-Titel
„Das Karussell“. Zu ihrem Repertoire gehö-
ren weiterhin die Lieder von Georg Kreisler

und Lieder aus Berlin und Wien mit Titeln
wie „Seh’n Se, das ist Berlin“ oder „Im alten
Kaffeehaus in Döbling“. Und so sagten, spiel-
ten und sangen sie nach dem zweistündigen
Programm schlussendlich und nicht wieder-
holbar: „Sag’ beim Abschied leise Servus . . .“
von Peter Kreuder. HI/FOTO: WILLI HIEGEL

Merchweiler. Gute Nachrichten
in dieser Woche für die beiden
Fußballvereine der Gemeinde.
Dem SV Preußen Merchweiler
wurde am Mittwochabend fürs
Achtelfinale des Saarlandpo-
kals die SV Elversberg als at-
traktiver Gegner zugelost. Und
der SC Wemmatia Wemmets-
weiler kann mit einem Zu-
schuss der Gemeinde zu den
Kosten für die Erneuerung der
Kunstrasenfläche auf dem
Sportplatz „Lange Gewann“
rechnen. Diese Entscheidung

traf der Gemeinderat Merch-
weiler in seiner öffentlichen
Sitzung am Donnerstagabend
einstimmig. Sowohl Patrick
Weydmann (SPD) als auch
Reinhold Schuh (CDU) begrün-
deten diese Ent-
scheidung damit,
dass man grund-
sätzlich beide
Vereine (auch
Preußen muss
seinen Kunstra-
sen erneuern) in
ihrem Engage-
ment vor allem
im Jugendbe-
reich unterstüt-
ze. Über die Höhe
des Zuschusses muss allerdings
bei der Haushaltsberatung ent-
schieden werden und zwar in
dem Jahr, in dem die Sanierung
des Platzes ansteht. Konstruk-
tiv gearbeitet worden ist offen-
sichtlich in den neuen Aus-

schüssen des Gemeinderates
Merchweiler. Alle Entschei-
dungen des Abends wurden
einstimmig getroffen, lediglich
beim Abschluss einer Lösch-
wasservereinbarung mit der

TWM (Techni-
sche Werke
Merchweiler)
gab es vier Ent-
haltungen. Ei-
nigkeit herrsch-
te im Rat auch
darüber, wie die
übrigen Kom-
munen im Kreis
Neunkirchen
dem Wider-
spruchsverfah-

ren zur Kreisumlage 2014 bei-
zutreten. Wie berichtet, wollen
die Kommunen vor dem Kreis-
rechtsausschuss das „drasti-
sche Auseinanderklaffen der
Sparanstrengungen von Kreis
und Kommunen mit Beispielen

darstellen.“ Durchgewunken
wurden die Jahresabschlüsse
2013 des Hallen- und Freizeit-
betriebes sowie des Abwasser-
werkes. 

Auch 2014 gibt es wieder Zu-
schüsse für die Entsorgung von
Windeln. Im Jahr 2013 hat die
Gemeinde Merchweiler für ins-
gesamt 107 Kleinkinder und 46
Patienten 4770 Euro als frei-
willige Leistung erbracht. Das
soll auch dieses Jahr wieder in
dieser Größenordnung erfol-
gen. Ihren bewährten An-
sprechpartner behalten die
Menschen mit Behinderung in
der Gemeinde. Kurt Weber, der
einzige Bewerber, ist einstim-
mig für die Dauer der Amtszeit
des Gemeinderates, also bis
2019, gewählt worden. Keine
Einwände gab es gegen den Er-
lass einer Satzung bezüglich
der Interessenvertretung für
ältere Menschen. 

Harmonie im Merchweiler Rat
Einstimmigkeit herrschte bei allen Themen, ob Zuschüsse oder Kreisumlage 

In den Ausschüssen wurden alle
Unklarheiten beseitigt, Mei-
nungsverschiedenheiten beige-
legt: So konnte der Gemeinderat
Merchweiler seine Aufgaben
zügig erledigen. Alle Beschlüsse
wurden einstimmig gefasst.

Von SZ-Redakteurin
Heike Jungmann

„Ein sportlicher

Leckerbissen

erwartet uns am

29. Oktober.“ 

Bürgermeister 
Walter Dietz

„Klimawandel geht uns alle an“
Schüler der Ganztagsgemeinschaftsschule Neunkirchen beschäftigten sich mit Umwelt- und Klimaschutz

Neunkirchen. „Klimaschutz geht
uns alle an! Und jeder kann sei-
nen Beitrag dazu leisten!“ Dies
war allen Schülerinnen und
Schülern der Ganztagsgemein-
schaftsschule (GGS) klar, nach-
dem sie sich intensiv im Rahmen
eines Workshops mit dem Thema
Umwelt- und Klimaschutz be-
schäftigt hatten. 

Laut einer Pressemitteilung
der Schule hörten die Schüler des
Jahrgangs 8 der GGS Neunkir-
chen zunächst einen Vortrag ei-
nes Vertreters der Umwelt-
schutzorganisation „German-
watch“ zu Ursachen, Verlauf und
Folgen des weltweiten Klima-
wandels. In der Diskussion wur-
den die vielfältigen Möglichkei-
ten aufgezeigt, mit denen jeder
einzelne einen wertvollen Bei-
trag zum Klimaschutz leisten
könne. 

Der Vortrag, so heißt es weiter,
sei eine Initialzündung für weite-

re Aktionen an der GGS Neunkir-
chen in Sachen Klimaschutz ge-
wesen. So ist eine Lesenacht zum

Thema „Atomstrom und dessen
Gefahren“ geplant. Mit den Jahr-
gängen 8 und 9 wird im Rahmen

eines Projekttages das Prob-
lemfeld Klimawandel weiter be-
arbeitet. bea

Mit einem Vortrag über Klima-
wandel startete eine Aktionsreihe
zum Umweltschutz an der Ganz-
tagsgemeinschaftsschule. Wei-
terhin sind eine Lesenacht zum
Thema „Atomstrom“ und ein Pro-
jekttag geplant.

Michael Geisler referierte an der GGS Neunkirchen zu Themen wie globale Vernetzung, Nachhaltigkeit und
Rohstoffe. FOTO: THOMAS SEEBER

Wellesweiler. Am Samstag wird
Margarete Müller 91 Jahre alt. Al-
les Liebe und Gute wünschen die
Verwandten und Bekannten.
Neunkirchen. Anneliese Spies
vollendet am Samstag das 95. Le-
bensjahr. Glück und Gesundheit
wünschen die Verwandten und
Bekannten.

WIR GRATULIEREN
................................................... ................................................... ...........

Neunkirchen. Der Verein Ezidi-
sche Jugend im Saarland sucht
Sach- und Geldspenden für die
kurdischen und ezidischen
Flüchtlinge, die vor der Terror-
miliz Islamischer Staat (IS) geflo-
hen sind. Diese Flüchtlinge be-
finden sich entweder im Nord-
irak oder in der Türkei in Camps.
Es fehlt an Nahrungsmitteln, Hy-
gienartikeln, Kleidung, Zelten.
Mitte November wird auch eine
Delegation der Ezidischen Ju-
gend vor Ort sein und bei der Ver-
teilung der Hilfsgüter helfen, teilt
der Verein mit. red

� Die Sachspenden können in
Ottweiler bei Sabri S. abgegeben
werden, Tel. (0176) 6 40 128 85.

Sach- und Geldspenden 
für Flüchtlinge 

werden gesammelt

Eppelborn. Der erste Mond-
scheinmarkt in der Gemeinde
Eppelborn lädt für Freitag,
14. November, zum Bummeln
ein. Auf dem Marktplatz und in
der Straße „Am Markt“ werden
etwa 30 Händler von 17 bis 21 Uhr
ihre Waren anbieten. Mond-
scheinmärkte gab es bereits im
Mittelalter und sie dienten zu
dieser Zeit dazu, auch dem „ge-
meinen Volk“ für längere Zeit den
Besuch eines Marktes zu ermög-
lichen, weil zu jener Zeit nur der
Adel die Zeit hatte, tagsüber ei-
nen Markt zu besuchen, wie es in
einer Ankündigung heißt. Das
Angebot reicht von französischer
Salami über Allgäuer Bergkäse,
Mirabellenschnaps aus den Voge-
sen, Glühwein, Wurst- und
Fleischwaren vom „Highlander“,
Silberschmuck, Näharbeiten,
Steinofenbrot, Ziegenprodukte,
Bastelwaren, Schwarzwälder
Schinken bis hin zu Holzarbeiten. 

Auf freiwilliger Basis können
die Geschäfte an diesem Tag län-
ger als 20 Uhr öffnen. bea 

www.

eppelborn.de

Mondscheinmarkt 
in Eppelborn bietet

üppiges Angebot

Spiesen-Elversberg. Martinsfei-
ern und Umzüge finden am Mon-
tag, 10. November, in Spiesen-El-
versberg statt. In Spiesen beginnt
der Martinsabend mit einem
kindgerechten Wortgottesdienst
um 17.30 Uhr in der Kirche St.
Ludwig. Anschließend setzt sich
der Martinsumzug in Bewegung
über den Butterberg, Schulstra-
ße, Pastor-Kollmann-Straße, Be-
thelstraße mit Musik und Martin
auf dem Pferd. Ziel ist das große
Feuer auf dem Bethel-Platz ne-
ben der neuen Kindertagesstätte.
In Elversberg beginnt der vom
Kindergarten gestaltete Wortgot-
tesdienst in der Kirche Herz Jesu
um 17.30 Uhr. Im Anschluss da-
ran geht der Martinsumzug über
die Heinitzstraße, Zum Brünn-
chen, Pestalozzistraße zum Je-
dermannplatz. Fackeln sind nicht
erlaubt. 

Auf dem Jedermannplatz wird
das Martinsfeuer entzündet. Für
die warmen Getränke müssen Be-
cher mitgebracht werden. 

Die Bons für die Brezeln der
Kindergartenkinder und deren
Geschwister sind im Vorfeld in
der Einrichtung erhältlich. Am
Feuer werden auch noch Brezeln
zum Verkauf angeboten.

Der Erlös beider Feste kommt
sozialen Zwecken zu Gute, wie
die Kirchengemeinde abschlie-
ßend mitteilt. bea

Martinsumzüge in
Spiesen und Elversberg

am 10. November


